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Schüßler, Werner & Röbel, Marc (Hg.): HIOB - transdisziplinär:
Seine Bedeutung in Theologie und Philosophie, Kunst und Literatur, Lebenspraxis und Spiritualität; Berlin,
Münster: LIT 2013, 352 S.
„Die Gestalt des biblischen Hiob hat von alters her zu den verschiedensten Deutungen und Interpretationen
Anlass gegeben. Der vorliegende Band geht den unterschiedlichen Facetten dieser Deutungen in Theologie und
Philosophie, Kunst und Musik, Film und Literatur, Psychologie, Lebenspraxis und Spiritualität nach. Auf diese
Weise möchte er einen Beitrag leisten zur umfassenden Rezeptionsgeschichte der biblischen Hiob-Gestalt, die
weit über die Grenzen der Theologie hinausreicht.“ (Klappentext)
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